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Schulerfolg ist

kein Schutz
vor Abschiebung
AHS-Direktorin ist verärgert: „Wir sorgen
für beste Ausbildung von Asylwerbern
und dann werden sie abgeschoben.“

Von Bernd Hecke

R
omina ist 17 und im
Flüchtlingsstrom vor
eineinhalb Jahren mit

ihrer Familie aus Afghanistan
nach Österreich gekommen.
Ihr Traum: Sie möchte Kran-
kenschwester werden. „Du
könntest auchÄrztinwerden“,
streut ihr Renate Oswald, die
Direktorin des Stiftsgymnasi-
umsRein bei Graz, Rosen: „Sie
ist ein begabtes Mädchen.“
Doch die Zukunftspläne wa-

ckeln. Gerade hat Rominas Fa-
milie den negativen Asylbe-
scheid erhalten. „Sie gehen in
Berufung, das Verfahren
könnte Jahre dauern, Romina
bis dahin bei uns die Matura
geschafft haben“, erzählt die
Lehrerin Martina Wegschei-
der-Traussnigg. Dann drohe
aber schlimmstenfalls die Ab-
schiebung nach Afghanistan.
Das Gymnasium in Rein

führt eine von 18 Übergangs-
klassen an steirischen AHS
und BHS. Diese besuchen
Flüchtlinge zwischen 16 und21
Jahren, die keine Pflichtschule
mehr besuchen dürfen und
eben so zum Pflichtschulab-
schluss geführt werden sollen.

„Eine gute Einrichtung, bei der
wir gernmitmachen. Aber nun
herrscht in unseremTeamgro-
ßer Frust“, klagt Oswald: „Die
Lehrerinnen arbeiten mit
Herzblut und die Jugendlichen
geben alles, um sich zu inte-
grieren. Sie lernen unglaublich
rasch Deutsch.“ Die Hoffnung,

fenheit in Rein verständlich sei,
sagt der Sprecher des Innenmi-
nisteriums Karl-Heinz Grund-
böck: „In diesen Verfahren ist
ausschließlich zu prüfen, ob
Antragssteller schutzbedürftig
sind, auf Basis der Genfer
Flüchtlingskonvention oder der
Menschenrechtskonvention.“
Was die Verfahren angehe, habe
man durch die Verstärkung des
Bundesamtes für Fremdenwe-
sen undAsyl die durchschnittli-
che Dauer mit Ende 2016 auf
neun Monate gedrückt. Vor al-
lem aber gebe es deutlich mehr
Bescheide als Neuanträge (sie-
he Zahl). Rückstau und Verfah-
rensdauer würden also weiter
deutlich reduziert werden.

Josef Zollneritsch, der im Lan-
desschulrat die steirischen
Übergangsklassen koordiniert,
versteht die Emotion in Rein:
Doch seien Übergangsklassen
eine hervorragende, von
Flüchtlingen begehrte Einrich-
tung. Und das Bildungsangebot
sei auch im Abschiebungsfalle
von Nutzen: „Die Jugendlichen
haben neue Kompetenzen er-
langt, die ihnen in ihrer Heimat
auch helfen werden.“

die bei ihnen geweckt werde:
„Dass wir sie hierbehalten
wollen, warum würden wir sie
sonst ausbilden?“ Dann kom-
me der negative Bescheid und
ziehe ihnen den Boden unter
den Füßen weg.

Die Klassenvorständin der
Übergangsklasse in Rein, Ute
Trojer, kämpft mit dieser Si-
tuation: „Ich würde mir wün-
schen, dass Wille zur Integra-
tion und Lernfortschritt im
Asylverfahren berücksichtigt
würden.“ Vor allem aber dau-
erten die Verfahren zu lange.
So warten die Burschen Popal
und Moschtaba (beide 19) aus
Afghanistan schon ein Jahr
und acht Monate. Trojer: „Sie
sind noch nicht einmal zum
Interview fürs Asylverfahren
geladenworden.“ Beide haben
schon einen Berufswunsch.
Popal will Friseur werden,
Moschtaba will eine Tischler-
lehre machen. Doch was die
Zukunft bringt, ob sie bleiben
dürfen, sei ja völlig ungewiss.
Dass Lern- und Integrati-

onserfolg ein Faktor im Asyl-
verfahren sein könnte, sei illu-
sorisch, auchwenn die Betrof-

Ichwürdemir
wünschen, dass
derWille zur

Integrationund
derLernfortschritt
imAsylverfahren
dieser Schüler
berücksichtigt

würden.
Ute Trojer, Klassen-

vorständin einer Über-
gangsklasse in Rein

57.439
Asylentscheidungen hat
das Bundesamt für Asyl 2016
getroffen, 48 Prozent waren
positiv,35Prozentnegativ (Rest
sonstige). Die Zahl der Neuan-
träge war mit 42.073 niedriger
als die Zahl der Bescheide.

2
3

.0
6

.
T

ic
k

e
t
s
:

Ne
ue
s

e
n

gg
ee

iill
e

n
Ta

tt Noo Nsbr Ning NtM
a

r
io

B
a

r
t
hh

h
e

u
e

r
m

it
e

in
e

r
e

i-
n

e
n

SS
ta

g
e

EE
nn

tte
Nrt Nainme Nn Ntd

e
r

E
x

tr
a

k
lla

ss
e

a
u

fs
U

S
I-

F
e

s
t
!

U
F

WW
A

S
L
U

S N
TT



Sonntag, 4. Juni 2017 Steiermark | 29

ANZEIGE

Direktorin Oswald und Team schwärmen von unglaublich motivierten Flüchtlingen an Schule in ReinHECKE (2)

In den
Asyl-

verfahrenwird
ausschließlich
geprüft, obdie

Antragstellerauch
tatsächlich

schutzbedürftig
sind.

Karl-Heinz Grundböck,

Sprecher des Innen-

ministeriums BMI/TUMA

INFOS & ANMELDUNG:

Alle Informationen auf Facebook unter „Aria di Festa San Daniele“.
Die Teilnahme an den Verkostungen ist kostenlos, eine Anmeldung
unter eventi@prosciuttosandaniele.it jedoch unbedingt erforderlich!

Wenn „Aria di Festa“ in San
Daniele am Freitag, dem 23.

Juni (19 Uhr), eröffnet wird, so
steht der Protagonist der dreitä-
gigen Veranstaltung fest: der
ebenso zarte wie geschmacklich
einzigartige „Prosciutto di San
Daniele“! Eine Fülle an Gelegen-
heiten, das Geschmackserlebnis
auszukosten, bietet sich auch am
Samstag und Sonntag, 24. und 25.
Juni, jeweils ab 10 Uhr.

Für die Besucher des Kulinarik-
fests gibt es eine kostenlose Bus-
verbindung zwischen dem Stadt-
zentrum und den teilnehmenden
Prosciutto-Herstellerbetrieben,
von denen einige auch Führungen
in deutscher Sprache anbieten.

Der weltbekannte „Prosciutto di San Daniele“, begleitet von Musik und einem breiten Ausflugs-, Sport- und Freizeit-
angebot – das und noch viel mehr hat „Aria di Festa“ in Friaul-Julisch Venetien vom 23. bis 25. Juni 2017 zu bieten.

Weitaus mehr als nur ein Kulinarikfest

Andere wieder sind heuer erst-
mals auch imParco del Castello zu
finden, wo Sonntagvormittag ab
10 Uhr zu einem genüsslichen
Prosciutto-Brunch geladen wird.

Kulinarisch gerät man beim dies-
jährigen „Aria di Festa“ nicht nur
an den Verkostungsständen ins
Schwärmen, sondern auch in den
zahlreichen Restaurants, die ne-
ben dem traditionell hauchdünn
geschnittenen Schinken auch ei-
gens kreierte „Prosciutto-Ge-
richte“ anbieten. Wer mehr über
Geschmack und Produktion des
Schinkens erfahren möchte, dem
seien die geführten Verkostungen
in deutscher Sprache empfohlen,
die am Samstag, 24.6., und Sonn-
tag, 25.6., jeweils ab 12 Uhr, in der
Via Ippolito Nievo 8 stattfinden.

Rund um den „Prosciutto“, den
Star der Veranstaltung, werden
neben Konzerten und Theaterauf-

führungenweitere, teils sportliche
Aktivitäten angeboten. So kann
man sich am Stand von „Visitait“
(Piazza IV Novembre) oder online
auf www.visitait.it für Ballon- und
Pferdekutschenfahrten, Kanu-
Touren und Rafting am Taglia-
mento sowie Canyoning am Rio
Pielungo anmelden. AmSonntag-
nachmittag ab 14.30 Uhr besteht
die Möglichkeit, auf geführten
Radausflügen die Umgebung von
San Daniele zu erkunden (6 Euro
pro Person, bis 14 Jahre gratis; nur
mit eigenem Fahrrad!). Anmel-
dungen beim Stand von „Abicitu-
dine“ (Piazza IV Novembre). Teil-
nehmer erhalten einen Gutschein
für eine Portion Prosciutto!

SAN DANIELE – ARIA DI FESTA 2017

Am Sonntagvor-
mittag wird im
Parco del Castello
gebruncht KK

Mit Unterstützung von


